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MITGLIED WERDEN 
Wenn Sie die Arbeit des Tibetischen Zentrums e. V. schätzen 
und unterstützen möchten, werden Sie Mitglied oder werben 
Sie Mitglieder. Wir sind auf Vereinsmitglieder angewiesen, die 
dem Verein seine Arbeit durch die finanzielle Planbarkeit über­
haupt erst ermöglichen. Öffentliche Gelder, wie in anderen 
Religionen, oder kommerzielle Einnahmen gibt es im bud­
dhistischen Kontext und einem gemeinnützigen Verein nicht.  

Vorteile einer Mitgliedschaft
Werden Sie Teil unserer Gemeinschaft und tragen Sie dazu bei, 
dass der Dharma langfristig gelehrt und die Sangha gestützt 
werden kann. Mitglieder erhalten eine vergünstigte Teilnahme 
an ausgewählten Seminaren, ein kostenfreies Abo des Magazins 
„Tibet und Buddhismus“ und können an Mitgliederveranstal­
tungen wie der jährlichen Mitgliederversammlung teilnehmen. 
Im Meditationshaus Semkye Ling gibt es außerdem auf alle 
Seminargebühren einen Nachlass von 25 Prozent sowie einen 
50-prozentigen Nachlass auf das Weihnachts-und Osterseminar.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 23 Euro. Spenden und 
Mitgliedsbeiträge sind steuerlich absetzbar. 

Bitte helfen Sie uns, diese spirituelle Freundschaft und Gemein­
schaft miteinander zu fördern und zu tragen!
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BUDDHISTISCHE FREUNDSCHAFT
Der Buddha erklärt, dass spirituelle Freundschaft nicht bloß 
das „halbe spirituelle Leben ist“, sondern das ganze, denn das 
Bemühen um spirituelle Vervollkommnung ist nicht ein reines 
Einzelunternehmen, sondern geschieht in Abhängigkeit von 
engen persönlichen Verbindungen:

„Ehrwürdiger, gute Freundschaft, gute Gemeinschaft, gute 
Kameradschaft, sie machen das halbe spirituelle Leben aus.“

„Sage das nicht, Ananda, sage das nicht, Ananda! Sie machen 
das ganze spirituelle Leben aus, …“ 

„In den Worten des Buddha“, Bikkhu Bodhi (S.208, 222)

DAS TIBETISCHE ZENTRUM
Das Tibetische Zentrum e. V. ist ein eingetragener gemeinnüt­
ziger Verein zur Vermittlung des Buddhismus in Theorie und 
Praxis sowie zur Förderung von Gewaltlosigkeit und Toleranz. 
Er wurde 1977 in Hamburg unter der Schirmherrschaft S. H. 
des 14. Dalai Lama gegründet. 

Das Systematische Studium des Buddhismus bildet seit 1988 
eine Säule unseres Zentrums. Es kann neben dem Beruf absol­
viert werden und wird für Fernstudierende live übertragen. 
Unsere Lehrenden wie Studierenden widmen sich voller Tat­
kraft dieser einzigartigen Möglichkeit der Geistesschulung.

Darüber hinaus bieten wir jährlich 80 bis 90 weitere Veranstal­
tungen für Neuinteressierte, Buddhistinnen/Buddhisten sowie 
Nicht-Buddhistinnen/-Buddhisten auf unterschiedlichen Ebe­
nen der Praxis an. Das Kursangebot erstreckt sich von der 
Vermittlung des Buddhismus über Themen der säkularen 
Ethik bis hin zu Gesundheitskursen. Abgerundet wird das 
vielfältige Spektrum durch kostenlose Meditationsabende 
sowie das Feiern buddhistischer Feiertage und die Pflege 
besonders kraftvoller Rituale.

Unser Meditationshaus „Semkye Ling“ liegt idyllisch in der 
Lüneburger Heide. Jedes Jahr lockt dieser wundervolle, stille 
und inspirierende Ort zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
an. Hier finden sowohl Seminare für Anfängerinnen und An­
fänger als auch für Fortgeschrittene statt. Ferner gibt es die 
Möglichkeit, sich in modernen Retreathütten in Klausur zu 
begeben. 

Ein weiteres Gebiet engagierter Vereinstätigkeit ist die 
Flüchtlingshilfe. Über Patenschaften für Nonnen und Mönche 
und durch die Unterstützung konkreter Projekte leisten wir 
den im Exil lebenden Tibeterinnen und Tibetern in Indien 
wertvolle Hilfe.

Seit 2019 ist das Tibetische Zentrum mit einem weiteren Stand­
ort in Hamburgs Innenstadt angekommen und dort zentral 
gelegen und schnell erreichbar. 

In Deutschland einmalig findet im Tibetischen Zentrum seit 
2020 ein Vollzeitstudium des Buddhismus in der tibetischen 
Tradition, unser Dharma-Kolleg, statt.

TRADITION UND LEHRENDE
Offen gegenüber allen Traditionen wird in unserem Zentrum 
der Mahayana-Buddhismus gelehrt und praktiziert. Wir verfü­
gen über eine Reihe hoch qualifizierter tibetischer und westli­
cher Lehrender.

Mit Geshe Pema Samten, unserem ständig anwesenden tibeti­
schen Lehrer, haben wir einen hervorragenden und authenti­
schen Gelehrten. Darüber hinaus gibt es eine lebendige bud­
dhistische Ordensgemeinschaft und insgesamt über 20 weitere 
vorzügliche Lehrkräfte. 

ZAHLREICHE AKTIVITÄTEN
	Kooperationen, Mitgliedschaften, Engagement und Akti­

vitäten für die Allgemeinheit

	Flüchtlingshilfe

	Seelsorge und Hilfe im Alltag (Sangha-Hilfe)

	Engagement für den Erhalt der Kultur der Tibeter 

	Interreligiöser Dialog 

	Religionsunterricht für alle (RUA) in Hamburg

	Führungen von Schulklassen

	Mitwirken an der Gründung der Akademie der 
Weltreligionen (AWR)

	Öffentliche Vorträge, z.B. im Völkerkundemuseum

	Hochrangige Gäste 

	Zeitschrift Tibet und Buddhismus 


